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Vorwort          (April 2026) 

Liebe TTV’ler, liebe Freunde und Unterstützer der Tischtennisvereinigung Hamborn 2010, 

Die Rückserie der Saison 2025/26 ist fast zu Ende. Fast deshalb, weil sich unsere 6. Mannschaft noch 
in Relegationsspielen zum Aufstieg in die 1. Bezirksklasse befindet. Für alle anderen Mannschaften ist 
die Sommerpause eingeläutet. Sportlich gesehen eine zufriedenstellende Saison. Erfreulich der erste 
Platz der 7. Mannschaft, nicht so erfreulich, aber schon zum Saisonstart zu befürchten gewesen, der 
Abstieg der 3. Mannschaft. Die Jugend als Neuling in der U19 schlug sich deutlich besser als erwartet 
und wurde 3. Wesentlichen Anteil hatte Leandro Rodriguez Rubio, der sowohl im Einzel wie auch im 
Doppel ungeschlagen blieb. 

Unser Doppelturnier konnte wieder am Karnevalssamstag durchgeführt werden und fand wie immer 
großen Zuspruch. Näheres im weiteren Verlauf dieser Ausgabe. 

Doch wie es auch immer in unserem Alltag ist, nicht alles ist Friede, Freude Eierkuchen. Zuerst wurde 
an der Kantstraße an unseren 2 Trainingstagen eine Taekwondo Gruppe vor unsere Nutzungszeit 
gesetzt, was wir allerdings abwenden konnten. Um künftig ähnliche Anfragen, die uns in unseren 
Abläufen hätten beeinträchtigen können, abzuwenden, haben wir unsere Trainingszeiten um eine 
halbe Stunde vorgezogen. Doch durchatmen konnten wir trotzdem nicht, denn war das eine Problem 
abgewendet, ereilte uns an der Wehofer Straße an unseren beiden Trainingstagen das gleiche Prob-
lem. Einer Reha-Gruppe wurde eine Trainingszeit bis 17.15 Uhr bewilligt, die diese auch bis auf die 
letzte Sekunde nutzten. Die Bewilligungsbehörde DuisburgSport will sich raushalten, die uns eigent-
lich zustehende Umkleidezeit ab 17. 00 Uhr sollen wir im Dialog mit der Gruppe selber klären! Und 
dazu ist die Gruppe leider nicht bereit. Wir bleiben aber am Ball, wie man so schön sagt. Bis auf wei-
teres bleibt uns aber nichts anderes übrig, als Montags und Donnerstags das Jugendtraining bis 18.45 
Uhr zu verlängern und somit das Seniorentraining um 15 Minuten zu verschieben. 

Zum Schluss aber trotzdem etwas Positives und gleichzeitig Lob an unsere Mannschaftsführer; der 
Umstieg vom Spielbericht auf Papier zum digitalen Spielbericht ist von allen angenommen und ohne 
Probleme umgesetzt worden.  

Normalerweise sagt man, dass „Eigenlob stinkt“, aber wie richtig und vorausschauend wir agierten, 
als sich vor Jahren bei Auflösung der Kreise in den unteren Klassen 4-er Mannschaften eingeführt 
wurden, zeigt sich nun, da beim kommenden Bezirkstag der Wegfall der 6-er Mannschaften be-
schlossen werden soll. 

Ich wünsche nun allen eine schöne Sommerpause 

Euer Jürgen Konkol 

1. Vorsitzender 

 

 

Impressum / Herausgeber: 
 
„TTV-TopSpin“ ist das Vereinsheft der TTV Hamborn 2010 e. V., c/o Friedel Eiser (Geschäftsführer), Bahnhof-
str. 210, 47178 Duisburg. Es erscheint in der Regel dreimal im Jahr und wird an alle Vereinsmitglieder und Spon-
soren kostenlos verteilt. Heft Nr. 44 erscheint voraussichtlich im Oktober 2026. 
Redaktion und V.i.S.d.P:Alexandra Höffken, alexandra.hoeffken@gmx.de. 
Verantwortlich für Anzeigen: Bernd Reiff,Reiffbernd@web.de. 
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Termine:  
 
31.10.2026: Vereinsmeisterschaften im Einzel 
 
26.06.2026: 14. Skatturnier der TTV, 18:00 Uhr, Gaststätte Althamborn (Haus Liesen) 
 
16.01.2027: Neujahrsempfang 2027 
 
 
 
 
 
In ganz eigener Sache: 
 
Ihr Lieben, sicherlich wundert ihr euch darüber, schon wieder von mir zu lesen – und ich wundere 
mich auch. Norbert Stienen konnte das TTV-TopSpin diesmal nicht erstellen, also bin ich eingesprun-
gen. An dieser Stelle: Alles Gute, Norbert, und vielen Dank dafür, dass du das TTV-TopSpin so wun-
derbar etabliert hast! ♥Was ich natürlich zukünftig von dir, Norbert, erwarte, ist – weil ich Allitera-
tionen so sehr liebe: „Die Kroatische Kolumne“ oder „Der Kommentar aus Kroatien“ oder „Kroati-
sches Kompendium“ oder was auch immer dir sonst einfällt. In jedem Fall: Lass´ von dir lesen und 
lass´  dich blicken. Wir freuen uns, wenn du Kontakt (aus Kroatien) hältst! 

Und an euch, liebe KollegInnen und LeserInnen: „Go easy on me!“ – Seid nachsichtig mit mir. Es ist 
mein erstes Mal, mein erstes Heft, meine erste Formatierungsschlacht seit langer Zeit. Bitte seht mir 
Fehler und Unebenheiten in der Sache und in der Formatierung nach. Ich werde mich bessern. 

Liebe Grüße, eure Alexandra. 

 

P.S.: Und noch etwas: Schreibt mir! Schreibt mir Berichte, Artikel, Kuriositäten, Kochrezepte (die na-
türlich mit TT zu tun haben müssen)! Schreibt mir! Nur so bleibt das TTV-TopSpin spannend und ab-
wechslungsreich. 
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N A C H R U F 

 

    Zum Tod von Klaus Peters 

    ( *06.03.1954 – 01.04.2026 ) 

    ( TTV Hamborn 2010 e.V.) 

 

Klaus verstarb am 01.04.26 nach kurzer schwerer Krankheit. Er wurde 72 Jahre alt. 

Klaus trat dem TTC Olympia Hamborn nach vorliegenden Daten am 22.11.1979 bei. Er war aber 
schon ab 1970 bei Olympia, da ich zu diesem Zeitpunkt dort selbst anfing und ich Klaus vom dama-
ligen Standort Stadtbad Hamborn, u.a. bei Hausmeister Jakob Petry, schon als „Skatspieler“ kann-
te.  

Nach Aussage seiner Gattin Brunhilde spielte Klaus sehr gerne im Mannschaftsbetrieb, soweit es 
natürlich seine Gesundheit und Zeit zuließen.. 

In den 80iger und 90iger Jahren wechselte seine Spielberechtigung zum SC Buschhausen, bei denen 
er auch über Jahre spielte. Am 01.10.2002 wurde er wieder Mitglied beim TTC Olympia Hamborn, 
mit Spielberechtigung ab 01.01.2003. 

Am 05.06.2007 übernahm er auch den Posten des 1. Vorsitzenden beim TTC. Er meisterte diese 
Herausforderung mit Bravour, musste aber letztendlich seiner Gesundheit Tribut zollen und nach 
einer Amtsperiode sein Amt niederlegen. Auch für Aufgaben innerhalb unseres Vereins war sich 
Klaus nie zu schade dem TTV Hamborn 2010 helfend zur Seite zu stehen. 

Klaus war aufgrund seines freundlichen und humorvollen Wesens bei Spielern undVereinsmitglie-
dern sehr beliebt, auch oder gerade wegen seines stets sportlich fairen Auftretens. Mit Klaus war 
man gerne zusammen, weil er es immer bei Gesprächen beim Sportlichen beließ . 

In den letzten Jahren wurde Klaus Peters durch häufige schwere Erkrankungen arg gebeutelt, so 
dass der Tischtennis-Sport natürlich in den Hintergrund trat. 

Der TTV Hamborn verliert durch seinen Tod einen sehr beliebten und angenehmen Menschen, Der 
TTV Hamborn 2010 wird Klaus Peters in liebevoller Erinnerung behalten und ihm stets ein ehren-
des Andenken bewahren. 

 

In tiefer Trauer 

TTV Hamborn 2010 e.V. 

Der Vorstand 
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Neujahrsempfang 2026 am 17.01.2026 

Nach der gelungenen Premiere der Vereinsfeier in Form eines Neujahrsempfangs in der Gaststätte 
Alt-Walsum war es unsere Zielsetzung, das Niveau des Vorjahres zumindest zu erreichen. Die Anmel-
dezahl von 48 dürfte einen Rekord in unserer Historie dargestellt haben. Und was soll man sagen, die 
Stimmung war von Beginn an großartig. Die Getränke kamen wie gewohnt zügig, das Catering kam 
pünktlich und war hervorragend. Auch für die Gesundheit wurde etwas getan, bevor man sich am 
Buffet den Teller voll machen konnte, durfte ordentlich geschwitzt werden. Dank der Brenner unter 
den Warmhaltebehältern heizte sich der Raum in kürzester Zeit zu annähernd saunamäßiger Tempe-
ratur auf. Doch trotzdem hielt es niemanden davon ab, auch noch ein zweites oder drittes Mal das 
Buffet aufzusuchen. 

Die Gesprächsrunden veränderten sich im Laufe des Abends immer wieder und mit steigendem Al-
kohol trauten sich einige, eine andere Sportart auszuprobieren. Allerdings mussten die selbst ernann-
ten „Profidarter“ erkennen, dass ihr Weg zum Ally-Pally noch sehr weit ist. Die berühmten „180“ 
wurden nicht erreicht, Spaß hatte man trotzdem. 

Danke an die Organisatoren Bernd, Carsten und Friedel, es war erneut perfekt. 

Einer Wiederholung in 2027 dürfte nichts im Wege stehen. 

Jürgen Konkol 
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DoppelVereinsturnier am 14.02.2026 
 
Spannende Ballwechsel beim DoppelVereinsturnier am 14.02.2026: Tischtennisgemeinschaft feiert 
sportlichen Erfolg 
 

 
 
 
Mit viel Einsatz, Teamgeist und packenden Ballwechseln fand am Karnevalssamstag das Doppel-
Vereinsturnier des TTV Hamborn statt. Zahlreiche Mitglieder aller Altersklassen traten in zufällig aus-
gelosten Doppelpaarungen gegeneinander an und sorgten für eine sportlich faire und zugleich unter-
haltsame Atmosphäre in der Halle. 
 
Bereits in der Vorrunde zeigte sich das ausgeglichene Teilnehmerfeld: Da in der Vorrunde lediglich 
zwei Sätze pro Spiel ausgetragen wurden, kam es dort nicht zu entscheidenden dritten Sätzen, den-
noch waren viele Begegnungen äußerst knapp, wobei sowohl erfahrene Spielerinnen und Spieler als 
auch Nachwuchstalente ihr Können unter Beweis stellten. Besonders beeindruckend waren die lan-
gen Ballwechsel und die taktisch klugen Spielzüge, die von den Zuschauern mit großem Applaus ho-
noriert wurden. 
 
Nach einer weiteren spannenden Gruppenphase qualifizierten sich die besten Teams für die Haupt-
runde, die ebenso wie die Trostrunde anschließend mit festen Partnern gebildet wurden, die sich auf 
Grundlage der erzielten Punkte aus den ersten beiden Runden zusammensetzten,. In beiden Wett-
bewerben kam es zu engen und hochklassigen Begegnungen. 
 
In der Hauptrunde steigerten sich die Doppel nochmals deutlich und lieferten sich packende Duelle 
auf hohem Niveau. Im Finale setzten sich Seitz/Rentsch in einem spannenden Endspiel gegen das 
Doppel Bruns/Auth mit einer konzentrierten und geschlossenen Teamleistung durch und sicherten 
sich verdient den Turniersieg der Hauptrunde. 
 
Auch in der Trostrunde wurde mit großem Ehrgeiz gespielt. Dort überzeugte das Doppel Özce-
lik/Wilhelm mit konstantem Spiel, starkem Einsatz und gutem Zusammenspiel und gewann am Ende 
knapp im 5. Satz gegen Reiff/Köppen. 
 
Neben dem sportlichen Wettkampf stand vor allem die Gemeinschaft im Mittelpunkt der Veranstal-
tung. Ein besonderer Dank gilt dem Verein, der alle Teilnehmenden und Gäste mit Pizza und Geträn-
ken versorgte und so zur rundum gelungenen Turnieratmosphäre beitrug. Viele Vereinsmitglieder 
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und Gäste nutzten die Gelegenheit, um sich auszutauschen, anzufeuern und gemeinsam einen ge-
lungenen Turniertag zu erleben.  
Ein großer Dank gilt ebenfalls den zahlreichen Helfern, die mit außergewöhnlichem Engagement für 
einen reibungslosen Ablauf, die Organisation sowie die Verpflegung sorgten und maßgeblich zum 
Erfolg des Turniers beitrugen. Auch die Organisatoren des TTV Hamborn zeigten sich sehr zufrieden 
mit der hohen Beteiligung und der gelungenen Durchführung des Turniers. 
 
Mit dem erfolgreichen Doppelturnier unterstreicht der TTV Hamborn einmal mehr die Bedeutung des 
Breitensports und plant bereits weitere Veranstaltungen, um den Teamgedanken und die Begeiste-
rung für den Tischtennissport weiterhin zu fördern. 

          Jürgen Konkol 
 
 

 
 
Die Sieger und Platzierten der Haupt- und Trostrunde: 
von links: Stefan Bruns, Werner Auth (2. Hauptrunde), Holger Köppen, Bernd Reiff (2. Trostrunde), 
Jürgen Konkol (Vorstand), Mario Rentsch, Mike Seitz (1. Hauptrunde), Murat Özcelik, Kai Wilhelm (1. 
Trostrunde). 
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1. Herren–Bezirksoberliga 1 (6er Mannschaft)
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Bericht von Bernd Reiff 

Nervenkrimi und Tabellen-Wahnsinn in der Bezirksoberliga 

Die abgelaufene Spielzeit in der Bezirksoberliga wird der 1. Herrenmannschaft wohl noch länger in 

Erinnerung bleiben. In einer extrem ausgeglichenen Liga, in der sprichwörtlich jeder jeden bezwingen 

konnte, sicherten wir uns am Ende den 6. Tabellenplatz. 

Wie unberechenbar diese Saison verlief, zeigt das Beispiel des SV Schermbeck: Zur Hinserie grüßte 

die Mannschaft noch zeitweise von der Tabellenspitze, nur um am Ende der Saison in die Relegation 

zu rutschen. Auch für uns war die Spielzeit eine emotionale Achterbahnfahrt. Zwar schielten wir zwi-

schenzeitlich auf die Aufstiegsplätze zur Landesliga, gleichzeitig durften wir den Blick nach unten nie 

verlieren, da das gesicherte Mittelfeld in dieser engen Liga ein rares Gut war. 

Das Kuriosum gegen Straelen-Wachtendonk 

Symptomatisch für den verrückten Saisonverlauf war unser Heimspiel gegen den TTC Straelen-

Wachtendonk. Nach einem Traumstart mit drei gewonnenen Eingangsdoppeln und zwei anschlie-

ßenden Punkten im oberen Paarkreuz schien die Partie beim Stand von 5:0 bereits gelaufen zu sein. 

Doch der Gast schlug zurück und holte vier Einzel in Serie. Zwar konnten wir im oberen Paarkreuz 

noch einmal kontern, mussten uns am Ende aber in einem kuriosen Spielverlauf geschlagen geben – 

Endstand 7:9. 

Starke Bilanzen und personelle Verstärkung 

Ein absoluter Fels in der Brandung war in dieser Saison Patrick Schüring. Ausgerechnet am letzten 

Spieltag beim PSV Oberhausen erwischte er im allerletzten Einzel der Saison einen seltenen Hänger 

und musste gratulieren. Dies schmälert seine Leistung jedoch keineswegs: Mit einer überragenden 

und beeindruckenden Bilanz von 21:1 Siegen in der Rückserie war er der absolute Leistungsträger 

unseres Teams. 

Ein weiterer wichtiger Erfolgsfaktor in der zweiten Saisonhälfte war Matthias Quibeldey. Wir durften 

ihn zur Rückserie neu in unseren Reihen begrüßen. Er fügte sich menschlich wie sportlich perfekt ein 

und erwies sich im mittleren Paarkreuz als die erhoffte, wahre Verstärkung für die Mannschaft. 

Mit Platz 6 verabschieden wir uns in die Sommerpause und bedanken uns bei allen Fans für die Un-

terstützung in dieser wilden Saison! 

Bernd Reiff 
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2. Herren –2.BezirksligaGruppe 4 (4er-Mannschaft) 
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Bericht von Alexandra Höffken 
 
2. Bezirksliga (das war früher die Kreisliga). Herren. Zweite Mannschaft. Vierermannschaft. Rück-

runde. 

Diese Rückrunde ging schnell vorbei – nur sieben Spiele. Ach Gottchen – es kann aber auch nie pas-

send sein. Mal zu viele Spiele. „Puhh, die Saison zieht sich wie Kaugummi.“Mal zu wenig Spiele. Mal 

zu weite Fahrten, mal zu warm, mal zu kalt… Nun gut. So isses eben. Irgendwas ist immer. Aber zu-

erst wieder die Fakten: Die zweite Mannschaft beendet die Saison als Tabellenvierter von acht. Wir 

haben insgesamt 25 zu 31 Punkte. Wir haben insgesamt fünf Spiele gewonnen, sechs Spiele verloren 

und drei unentschieden gespielt.  

Ich spiele in der Rückrunde an Brett drei und das ist auch gut so. Ich würd´ echt gern mal wieder mit 

2:0 aus so nem Meisterschaftsspiel rausgehen. Bernd Dincklage spielt an eins und ich freue mich 

riesig darüber. Er hat viele QTTR-Punkte und wird uns sicherlich super verstärken. Welcome, welco-

me, welcome! 

Wir starten fulminant in die Rückrunde: Wir gewinnen mit einer echten Mannschaftsleistung 6 zu 4 

gegen Falken Rheinkamp. Sehr gut. Das hat in der Hinrunde noch ganz anders ausgesehen. Da hatten 

wir 1:9 verloren. Hach – so kann es jetzt weitergehen. Bernd D. startet großartig mit 2:0 in den Ein-

zeln. All is good. 

Wir gewinnen direkt auch das zweite Spiel gegen die dritte Mannschaft – 6:4. Knapp, aufgrund des 

Totalausfalls einzelner SpielerInnen. Und aufgrund der wiederholt starken Leistung von Bernd D. 

Wieder 2:0 in den Einzeln. Bärenstark. 

Nach einem Totaleinbruch – 10:0-Niederlage gegen Rheinhausen – erholen wir uns und spielen drei 

Mal hintereinander unentschieden. Nun denn… 

Im letzten Spiel kann ich leider nicht dabei sein. Bernd D. kann in den letzten beiden Spielen nicht 

dabei sein, sodass wir dankbar für unsere wunderbaren Ergänzungsspieler sind. 

Ein Großer Dank geht in der Rückrunde raus an: Carsten ♥, Tino ♥ und Leon ♥ (gleich zwei Mal!). 

Ihr seid die Besten! ♥♥♥Ich will hier kein Geheimnis ausplaudern, aber Leon ist wirklich wunderbar: 

ein guter Spieler, freundlich, reflektiert – und: Er baut die Halle auf. Ich war extra pünktlich 67 Minu-

ten vor Spielbeginn in der Halle – aber Leon hatte schon alles aufgebaut. Alleine. Unglaublich. Rie-

sendank! ♥Phänomenal. 

Andy konnte in der Rückrunde noch nicht bei uns mitspielen. Also weiterhin „Gute Besserung“ an 

Andy! Das wird! 🍀 

Was gibt es Neues? Die beiden Super-Marios wechseln zum TTV zurück! Juchuh! Ich habe wirklich 

hart dafür gearbeitet, alles gegeben, all meinen Charme eingebracht, Berti-Vogts-Wadenbeißer-

Qualitäten ausgepackt. War teilweise fünf Mal in der Woche beim TT (okay – das kam genau einmal vor und 

bevor die Marios jetzt die Stirn runzeln: Ich war da auch in Düsseldorf und in Wanheim beim TT). Und jetzt – jetzt sind 

sie wirklich zurück! Darüber freue ich mich echt riesig. Jungs, ihr seid eine Bereicherung für jede 
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Mannschaft! Und: Grämt euch nicht. Wir haben die Liga gern für euch gehalten und spielen zukünftig 

selbstlos eins tiefer. 😊♥ 

Nicht fehlen dürfen die Danksagungen: 

Danke an Tino, Holger und Mike für die ganze IT-Unterstützung, die Hotspots, die Unterstützung in 

der Halle und für´s zuverlässige Da-Sein! ♥ Ihr seid die Besten! Ich wäre aufgeschmissen ohne euch. 

Danke immer an den Vorstand, an Clemens, an Marc und an alle, die sich so zuverlässig kümmern. 

Ohne euch wär´ das alles nicht so easy. ♥ 

Ganz neu: Danke an die Super-Marios, die immer bereitwillig und mega-geduldig mit mir trainieren. 

♥ 

Danke an Patrick für das Super-Training. ♥  Das hat eine neue Qualität erreicht: Patrick muss nicht 

einmal mehr hingucken und weiß trotzdem, welchen Mist ich gerade mache (Faxen oder quatschen – 

immer gerne mit Peter) und welche Übung ich konkret wie verbocke. Das ist wirklich erstaunlich. Das 

habe ich so noch nicht erlebt. Er mag es auch nicht, wenn ich zwischendurch quatsche oder den Trai-

ningspartner nicht wechsle. Da ist er unerbittlich. Halt das durch, Patrick! Ich habe Riesenspaß und 

die anderen – glaube ich – auch. 

Die Sache mit den Würstchen und Brötchen nach jedem Heimspiel hat wiederum perfekt geklappt. 

Très bien. 

Weitere Fakten: 

Was schade ist: Der MSV und die Erste sind trotz einiger großartiger Spiele nicht aufgestiegen. Für die 

Erste vertraue ich in der nächsten Saison darauf. Für den MSV… ach, lassen wir das. Es geht ja hier 

um Tischtennis. 

Die Zweite wird in der nächsten Saison fast komplett als dritte Mannschaft in der ersten Bezirksklasse 

antreten. Gemeinsam mit der dann vierten, fünften und sechsten Mannschaft. Kurios, oder? Vier 

Mannschaften werden in der gleichen Liga in zwei unterschiedlichen Gruppen spielen.  Da wird es 

einige Vereinsderbys geben. Ich freu mich jetzt schon drauf!    

Alexandra Höffken 
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Bericht von Carsten Rennings 
 
Rückblick Rückrunde Saison 2025/2026, III. Mannschaft 

In die Rückrunde sind wir mit personellen Veränderungen gestartet. Felix Malikal und Stefan Bruns 
mussten in die vierte Mannschaft dafür kamen Mike Seitz und Jürgen Konkol in die dritte Mann-
schaft. Trotzdem mussten wir aus verschiedensten Gründen wieder auf Ergänzungsspieler zurück-
greifen. Hier schon mal ein Dankeschön dafür. Das die Rückrunde nicht einfacher wird trotz der per-
sonellen Veränderung war uns bewusst aber wir hatten das Ziel wenigstens eine Spiel zu gewinnen. 
Zum Schluss sind leider nur zwei unentschieden dabei raus gekommen, aber immerhin besser als die 
Hinrunde. Auch interne Duell gegen unsere zweite Mannschaft konnten wir deutlich spannender 
gestalten, mussten uns aber letztendlich 4:6 geschlagen geben. 

Carsten Rennings 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

4. Herren - 1. Bezirksklasse 
 

 

 

 

 
  

Bezirksklasse Gruppe 4 (4er-Mannschaft) 
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Bericht von Basti Kamps 
 

Rückrundenbericht Saison 2025/26 der 4ten 

Nach dem wir die Hinrunde noch mit 20:12 Punkten (5 Siege, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen) 
auf dem 4ten Tabellenplatz abgeschlossen hatten und nur 4 Punkte hinter dem Tabellenführer wa
en, wollten wir auch in der Rückrunde wieder angreifen. 
(Mike in der 3ten und dafür Felix und Stefan am oberen Paarkreuz), fing die Rückrunde auch relativ 
positiv mit 5 Punkten aus den ersten 3 Spielen an. Dann verloren wir allerdings leider drei, anstatt 
wie in der Hinrunde nur 2 Spiele. Somit beendeten wir aber auch die Rückrunde auf einem guten 
4ten Platz (mit 18:14 Punkten). 

Jeder von uns (außer Felix, der sich aber dennoch dankenswerterweise zweimal weiterhin nicht fit 
und mit wenig Spielpraxis (verletzungsbedingt) in
positive oder zumindest ausgeglichene Bilanz. Somit ging eine wiedermal gute, ausgeglichene Rüc
runde (4 Siege, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen) wieder einmal zu Ende. Zwar ist der Abstand zu 
den ersten Dreien der Liga im Gegensatz zur Hinrunde angewachsen, aber uns Ziel im oberen Drittel 
mitzuspielen, haben wir geschafft

Wie eigentlich in jedem Jahr, haben wir meistens (bis auf zweimal) komplett gespielt. Bei den beiden 
Malen sind hier Arash und Gabi je
schön an die Beiden 

Mal sehen, was die neue Saison als 5te, aber größtenteils zusammenbleibende Mannschaft in der 
neuen Saison „fabriziert“. Herzlich Willkommen zurück Mike. Stefan und Felix vie
neuen Mannschaften 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

Rückrundenbericht Saison 2025/26 der 4ten Mannschaft: 

Nach dem wir die Hinrunde noch mit 20:12 Punkten (5 Siege, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen) 
auf dem 4ten Tabellenplatz abgeschlossen hatten und nur 4 Punkte hinter dem Tabellenführer wa
en, wollten wir auch in der Rückrunde wieder angreifen. Mit einer leicht veränderten Mannschaft 
(Mike in der 3ten und dafür Felix und Stefan am oberen Paarkreuz), fing die Rückrunde auch relativ 
positiv mit 5 Punkten aus den ersten 3 Spielen an. Dann verloren wir allerdings leider drei, anstatt 

nde nur 2 Spiele. Somit beendeten wir aber auch die Rückrunde auf einem guten 
 

Jeder von uns (außer Felix, der sich aber dennoch dankenswerterweise zweimal weiterhin nicht fit 
und mit wenig Spielpraxis (verletzungsbedingt) in den Dienst der Mannschaft gestellt hat), hat eine 
positive oder zumindest ausgeglichene Bilanz. Somit ging eine wiedermal gute, ausgeglichene Rüc
runde (4 Siege, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen) wieder einmal zu Ende. Zwar ist der Abstand zu 

Dreien der Liga im Gegensatz zur Hinrunde angewachsen, aber uns Ziel im oberen Drittel 
mitzuspielen, haben wir geschafft 

Wie eigentlich in jedem Jahr, haben wir meistens (bis auf zweimal) komplett gespielt. Bei den beiden 
Malen sind hier Arash und Gabi jeweils einmal eingesprungen. Hier mal wieder ein großes Dank

Mal sehen, was die neue Saison als 5te, aber größtenteils zusammenbleibende Mannschaft in der 
. Herzlich Willkommen zurück Mike. Stefan und Felix vie
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Nach dem wir die Hinrunde noch mit 20:12 Punkten (5 Siege, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen) 
auf dem 4ten Tabellenplatz abgeschlossen hatten und nur 4 Punkte hinter dem Tabellenführer war-

Mit einer leicht veränderten Mannschaft 
(Mike in der 3ten und dafür Felix und Stefan am oberen Paarkreuz), fing die Rückrunde auch relativ 
positiv mit 5 Punkten aus den ersten 3 Spielen an. Dann verloren wir allerdings leider drei, anstatt 

nde nur 2 Spiele. Somit beendeten wir aber auch die Rückrunde auf einem guten 

Jeder von uns (außer Felix, der sich aber dennoch dankenswerterweise zweimal weiterhin nicht fit 
den Dienst der Mannschaft gestellt hat), hat eine 

positive oder zumindest ausgeglichene Bilanz. Somit ging eine wiedermal gute, ausgeglichene Rück-
runde (4 Siege, 1 Unentschieden und 3 Niederlagen) wieder einmal zu Ende. Zwar ist der Abstand zu 

Dreien der Liga im Gegensatz zur Hinrunde angewachsen, aber uns Ziel im oberen Drittel 

Wie eigentlich in jedem Jahr, haben wir meistens (bis auf zweimal) komplett gespielt. Bei den beiden 
weils einmal eingesprungen. Hier mal wieder ein großes Danke-

Mal sehen, was die neue Saison als 5te, aber größtenteils zusammenbleibende Mannschaft in der 
. Herzlich Willkommen zurück Mike. Stefan und Felix viel Erfolg in euren 

Bastian Kamps   

 



 

5. Herren –1. Bezirksklasse 
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Bericht von Jürgen Konkol 
 

Nachdem man als Aufsteiger eine gute Hinrunde gespielt hatte, war zur Rückrunde durchaus 
gezeichen zu setzen. Jürgen musste aufgrund der TTR
Michael Streck dadurch ins obere Paarkreuz wechseln und Arash startete weiter durch und wechselte 
aus der 2. Bezirksklasse in die 1. Bezirksklasse.

Und was soll man sagen, es folgte kein Leistungseinbruch. Michael Streck spielte im oberen Paa
kreuz mit einer Bilanz von 6:8 eine nicht vorher zu sehende gute Rolle, Arash erzielte im unteren 
Paarkreuz mit 13:3 eine grandiose Bilanz. Dazu kam, dass beide im D
mehr als ansprechende Topleistung boten. Da Manuel zudem eine solide Leistung ablieferte, obwohl 
er sicherlich andere Ansprüche an sich selbst stellte, war der Klassenerhalt nie in Frage zu stellen. 
Dirk konnte berufsbedingt nicht an die Vorsaison anknüpfen und blieb mit 4:10 hinter seinen eigenen 
Erwartungen zurück , was für ihn aber sicher Ansporn für die nächste Saison sein dürfte.

Dank an dieser Stelle an Rene, Christian und Tino, die in der Rückserie ausgeholfen haben und d
ihren Beitrag zum Klassenerhalt geliefert haben.

    

 
 
 
 
 

 

Nachdem man als Aufsteiger eine gute Hinrunde gespielt hatte, war zur Rückrunde durchaus 
gezeichen zu setzen. Jürgen musste aufgrund der TTR-Punkte in eine höhere Mannschaft wechseln, 
Michael Streck dadurch ins obere Paarkreuz wechseln und Arash startete weiter durch und wechselte 
aus der 2. Bezirksklasse in die 1. Bezirksklasse. 

was soll man sagen, es folgte kein Leistungseinbruch. Michael Streck spielte im oberen Paa
kreuz mit einer Bilanz von 6:8 eine nicht vorher zu sehende gute Rolle, Arash erzielte im unteren 
Paarkreuz mit 13:3 eine grandiose Bilanz. Dazu kam, dass beide im Doppel auch noch mit 5:1 eine 
mehr als ansprechende Topleistung boten. Da Manuel zudem eine solide Leistung ablieferte, obwohl 
er sicherlich andere Ansprüche an sich selbst stellte, war der Klassenerhalt nie in Frage zu stellen. 

cht an die Vorsaison anknüpfen und blieb mit 4:10 hinter seinen eigenen 
Erwartungen zurück , was für ihn aber sicher Ansporn für die nächste Saison sein dürfte.

Dank an dieser Stelle an Rene, Christian und Tino, die in der Rückserie ausgeholfen haben und d
ihren Beitrag zum Klassenerhalt geliefert haben. 
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Nachdem man als Aufsteiger eine gute Hinrunde gespielt hatte, war zur Rückrunde durchaus ein Fra-
Punkte in eine höhere Mannschaft wechseln, 

Michael Streck dadurch ins obere Paarkreuz wechseln und Arash startete weiter durch und wechselte 

was soll man sagen, es folgte kein Leistungseinbruch. Michael Streck spielte im oberen Paar-
kreuz mit einer Bilanz von 6:8 eine nicht vorher zu sehende gute Rolle, Arash erzielte im unteren 

oppel auch noch mit 5:1 eine 
mehr als ansprechende Topleistung boten. Da Manuel zudem eine solide Leistung ablieferte, obwohl 
er sicherlich andere Ansprüche an sich selbst stellte, war der Klassenerhalt nie in Frage zu stellen. 

cht an die Vorsaison anknüpfen und blieb mit 4:10 hinter seinen eigenen 
Erwartungen zurück , was für ihn aber sicher Ansporn für die nächste Saison sein dürfte. 

Dank an dieser Stelle an Rene, Christian und Tino, die in der Rückserie ausgeholfen haben und damit 

 Jürgen Konkol 

 



 

6. Herren – 2. Bezirksklasse 
 

 

 

 

 

 

 

2. Bezirksklasse Gruppe 4 (4er-Mannschaft) 
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Bericht von Murat Özcelik 

6. Herren – Aufstiegstraum lebt weiter 

Nach einer starken Vorrunde war bereits abzusehen, dass für die 6. Herren in dieser Saison einiges 
möglich sein würde. Entsprechend gingen wir motiviert in die Rückrunde und hatten den Aufstieg 
fest im Blick. Durch die Verstärkung unserer Mannschaft mit Arash schien dies auch möglich zu sein. 

Arash wurde aufgrund seiner sehr guten Leistung in der Rückrunde leider eine Mannschaft höher 
aufgestellt und fehlt uns an dieser Stelle deutlich. Wir konnten aber trotzdem mit Rene, Andreas, 
Raimund und Gabriel sehr gute Leistungen zeigen und uns im oberen Tabellenbereich festsetzen. Am 
Ende fehlte jedoch das letzte Quäntchen Glück, sodass wir die Saison auf dem zweiten Tabellenplatz 
abschlossen und den Weg über die Relegation antreten mussten. 

Die Relegation wurde an zwei Wochenenden mit jeweils drei Mannschaften ausgetragen. Am ersten 
Wochenende lief es für uns leider nicht optimal, sodass wir den dritten Platz belegten. Davon ließen 
wir uns jedoch nicht entmutigen und gingen eine Woche später erneut an die Tische. Diesmal zeigte 
die Mannschaft eine starke Leistung und konnte sich den ersten Platz sichern. 

Ob dies letztlich für den Aufstieg reicht, ist derzeit noch offen. Die Chancen stehen zwar eher 
schlecht, dennoch besteht weiterhin Hoffnung. Nun sind wir darauf angewiesen, dass in den höheren 
Spielklassen noch Plätze frei werden, beispielsweise durch den Rückzug anderer Mannschaften oder 
durch Verschiebungen in den Ligen. 

Ein großes Dankeschön gilt unseren Ersatzspielern. Hier gilt unser Dank Christian, Marc und Michael 
die uns immer wieder mit ihren Einsätzen in der Saison aber auch in der Relegationsphase unters-
tützten. Aber auch Leandro, Leon und Sebastian waren am zweiten Wochenende eine echte Verstär-
kung. Mit starken Leistungen und wichtigen Punkten hatten sie entscheidenden Anteil daran, dass 
wir die zweite Relegationsrunde als Sieger abschließen konnten. 

Unabhängig vom endgültigen Ausgang können wir auf eine erfolgreiche Saison zurückblicken. Die 
Mannschaft hat über die gesamte Spielzeit hinweg großen Einsatz gezeigt, stets zusammengehalten 
und bis zum Schluss um den Aufstieg gekämpft. Jetzt heißt es abwarten und hoffen, dass sich die 
Aufstiegstür doch noch öffnet. 

Murat Özcelik 

 



 

7. Herren – 3. Bezirksklasse 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

. Bezirksklasse Gruppe 8(4er-Mannschaft) 
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Bericht von Tino Caporale 
 
Die 7. Mannschaft ist auch in die Rückrunde sehr stark gestartet und belohnte sich mit einer fast 
perfekten Saison mit 15 Siegen und nur 1 Niederlage aus 16 Spielen.

Wir starteten gleich nach der Pause mit einem klaren 10:0 in Union Mühlheim.

Viel knapper wurden die weiteren Spiele auch nicht mehr, wir trennten uns 7:3 zuhause gegen uns
re 9. Mannschaft, was wieder ein sehr schönes und freundliches Spiel war.

Nach dann zwei 9:1 Erfolgen zuhause gegen DJK Franz Saales Haus und in Sterkrade Nord kam es 
dann wieder zu dem Duell gegen VfR. Saarn.

Saarn war die einzige Mannschaft die uns im Hinspiel Ersatzgeschwächt leider 6:4 schlug, diesmal 
wollten wir den Spieß dann umdrehen und schlugen sie So. morgens um 11Uhr 7:3.

So ging es dann in die letzten drei Heimspiele, di
TTC Osterfeld und Olympia Mühlheim.

Am letzten Spieltag trennten wir uns noch einmal 7:3 gegen BW Neudorf.

Wie man in den Bilanzen sehen kann, haben alle Gut positiv gespielt und können auf eine Erfolgre
che Saison zurückblicken mit dem erreichten Ziel Aufstieg in die 2. BK.

 

Mannschaft ist auch in die Rückrunde sehr stark gestartet und belohnte sich mit einer fast 
perfekten Saison mit 15 Siegen und nur 1 Niederlage aus 16 Spielen. 

Wir starteten gleich nach der Pause mit einem klaren 10:0 in Union Mühlheim. 

die weiteren Spiele auch nicht mehr, wir trennten uns 7:3 zuhause gegen uns
re 9. Mannschaft, was wieder ein sehr schönes und freundliches Spiel war. 

Nach dann zwei 9:1 Erfolgen zuhause gegen DJK Franz Saales Haus und in Sterkrade Nord kam es 
u dem Duell gegen VfR. Saarn. 

Saarn war die einzige Mannschaft die uns im Hinspiel Ersatzgeschwächt leider 6:4 schlug, diesmal 
wollten wir den Spieß dann umdrehen und schlugen sie So. morgens um 11Uhr 7:3.

So ging es dann in die letzten drei Heimspiele, die wir sehr stark abgeschlossen haben mit 9:1 gegen 
TTC Osterfeld und Olympia Mühlheim. 

Am letzten Spieltag trennten wir uns noch einmal 7:3 gegen BW Neudorf. 

Wie man in den Bilanzen sehen kann, haben alle Gut positiv gespielt und können auf eine Erfolgre
he Saison zurückblicken mit dem erreichten Ziel Aufstieg in die 2. BK. 

(Bild mit KI erstellt) 
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Mannschaft ist auch in die Rückrunde sehr stark gestartet und belohnte sich mit einer fast 

die weiteren Spiele auch nicht mehr, wir trennten uns 7:3 zuhause gegen unse-

Nach dann zwei 9:1 Erfolgen zuhause gegen DJK Franz Saales Haus und in Sterkrade Nord kam es 

Saarn war die einzige Mannschaft die uns im Hinspiel Ersatzgeschwächt leider 6:4 schlug, diesmal 
wollten wir den Spieß dann umdrehen und schlugen sie So. morgens um 11Uhr 7:3. 

e wir sehr stark abgeschlossen haben mit 9:1 gegen 

Wie man in den Bilanzen sehen kann, haben alle Gut positiv gespielt und können auf eine Erfolgrei-

Tino Caporale 

  



 

8. Herren – 3. Bezirksklasse
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25 

 

 

 



26 
 

Bericht von Peter Pschirrer 
 
Meine Vermutung / Hoffnung hat sich vollumfänglich bestätigt. Wir sind hervorragend als Team zu-
sammengewachsen und konnten, trotz einigen Ausfällen, unser Saison-Abschlussziel, nämlich den 3. 
Tabellenplatz,erreichen. 
Herzlichen Dank noch einmal an Klemens, Mustafa und Michael  für ihre kurzfristige Einsatzbereit-
schaft. 
Wir freuen uns auf die kommende Saison. 

 
          Peter Pschirrer 

 

 



 

9. Herren – 3. Bezirksklasse Gruppe 
 

 

 

 
  

. Bezirksklasse Gruppe 8 (4er-Mannschaft) 
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Jungen 19 – 1. Bezirksliga Gruppe 2
 

 

 

Gruppe 2 
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Bericht der Jungen 19 – 1. Bezirksliga Gruppe 2
 

Auch wenn unsere Jugend 19 zu fast jedem Spiel nur mit drei Spielern antreten mussten
eine gute Rückrunde abgeliefert und beendeten die Saison auf Platz 3.

Hier noch einmal einen besonderen 
wir die Saison nicht zu Ende Spielen können.Besonders hervorgehoben hat sich dort Leandro mit 
einer Bilanz von 14:1.Aber auch Paul mit 4:5 und Leon mit 7:5 haben natürlich Ihren Beitrag geleistet.

Im nächsten Jahr werden wir leider keine Jugendmannschaft mehr stellen können, allerdings gehen 
die weiterhin aktiven Spieler in die Herrenmannschaften über.

Abwarten, wie schnell sich der neue Nachwuchs macht, um auch wieder in der Jugend aktiv zu we
den. 

Wir wünschen allen Sportskammeraden schöne und Erholsame Ferien und möchten uns auch hier 
allen voran nochmal bei den Herren Bernd Dinklage und Mario Baum für die Unterstützung beim 
Jugendtraining bedanken. 

 

 

 

 

1. Bezirksliga Gruppe 2 

Auch wenn unsere Jugend 19 zu fast jedem Spiel nur mit drei Spielern antreten mussten
eine gute Rückrunde abgeliefert und beendeten die Saison auf Platz 3. 

Hier noch einmal einen besonderen Dank an Leandro, Paul und Leon für Ihren Einsatz, sonst hätten 
wir die Saison nicht zu Ende Spielen können.Besonders hervorgehoben hat sich dort Leandro mit 
einer Bilanz von 14:1.Aber auch Paul mit 4:5 und Leon mit 7:5 haben natürlich Ihren Beitrag geleistet.

wir leider keine Jugendmannschaft mehr stellen können, allerdings gehen 
die weiterhin aktiven Spieler in die Herrenmannschaften über. 

wie schnell sich der neue Nachwuchs macht, um auch wieder in der Jugend aktiv zu we

rtskammeraden schöne und Erholsame Ferien und möchten uns auch hier 
allen voran nochmal bei den Herren Bernd Dinklage und Mario Baum für die Unterstützung beim 
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Auch wenn unsere Jugend 19 zu fast jedem Spiel nur mit drei Spielern antreten mussten, haben sie 

eon für Ihren Einsatz, sonst hätten 
wir die Saison nicht zu Ende Spielen können.Besonders hervorgehoben hat sich dort Leandro mit 
einer Bilanz von 14:1.Aber auch Paul mit 4:5 und Leon mit 7:5 haben natürlich Ihren Beitrag geleistet. 

wir leider keine Jugendmannschaft mehr stellen können, allerdings gehen 

wie schnell sich der neue Nachwuchs macht, um auch wieder in der Jugend aktiv zu wer-

rtskammeraden schöne und Erholsame Ferien und möchten uns auch hier 
allen voran nochmal bei den Herren Bernd Dinklage und Mario Baum für die Unterstützung beim 

Tino Caporale 
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Wusstet ihr eigentlich, dass 

…Tischtennis „Hollywood gegangen ist“? Mit Marty Supreme ist – soweit ich es überblicke – zum 
ersten Malein Kinofilm auf dem Markt, in dem es ganz überwiegend um Tischtennis geht. 150 Minu-
ten Tischtennis. Hauptdarsteller: Timothée Chalamet spielt Marty Mauser (= Marty Supreme) und 
Gwyneth Paltrow spielt Kay Stone. Das ist nicht so schlecht, oder? Fran Drescher (bekannt aus: „Die 
Nanny“) spielt ebenfalls mit. 

Die Handlung des Filmes und die Geschichte des Protagonisten Marty Mauser sindvage angelehnt an 
die Lebensgeschichte von Marty Reisman (*1930 – 2012). Marty Reisman war ein US-amerikanischer 
Tischtennisspieler, der sich auf Hardbat-Tischtennis – also Brettchen-Tischtennis mit kurzer Außen-
noppe ohne Schwamm – spezialisiert hatte. 1997 gewann Marty Reisman im Alter von 67 Jahren die 
amerikanischen Hartbrett-Meisterschaften. Insgesamt nahm Marty Reisman sieben Mal an den offe-
nen Tischtennisweltmeisterschaften teil. 

…Timo Boll bei Marty Supreme in einer Nebenrolle zu sehen ist? Timo Boll spielt in dem Film einen 
tschechoslowakischen Hardbrett-Spieler, Vladimir Sebek, der einer der Kontrahenten von Marty 
Mauser ist. Timo Boll stand für den Film 14 Tage in New York vor der Kamera.  

…der Chinese Fan Zhendong jetzt (also ab dem 01.07.2026 für die Saison 2026/2027) vom 1. FC 
Saarbrücken zu Borussia Düsseldorf gewechselt ist? Fan Zhendong war über mehrere Jahre Weltrang-
listenerster. Er ist mehrfacher Olympiasieger, Weltmeister, Asienmeister, Weltcupsieger. Wenn Fan 
spielt, dann ist die Halle voller chinesischer Zuschauer, die nur wegen des Spiels und nur für die 
Dauer des Spiels extra aus China angereist sind. Fan ist in China ein Superstar. 

 

 

Der Vorstand in Sachen Ordnung und Sorgfalt: 

Niemand will meckern und schon gar nicht immer – aber gelegentlich braucht es einige Hinweise. 
Also hier – nur zur Erinnerung – der Vorstand in Sachen Ordnung und Sorgfalt: 

Zum Verzehr von Speisen und Getränken 

Die offiziellen Richtlinien verbieten generell den Verzehr von Speisen und Getränken in den Sporthal-
len, Nebenräume eingeschlossen.  

Stillschweigend wird durch Hausmeister und Schulleitung (Kantstr.) darüber hinweggesehen, dass wir 
nach den Spielen und bei Turnieren das Verbot umgehen. Dies geschieht aber nur so lange, als dass 
man ordnungsgemäß die Hallen verlässt. Dies bedeutet: Leere Würstchendosen sind außerhalb des 
Schulgeländes zu entsorgen oder in die Müllcontainer direkt zu entsorgen. Kronkorken sind ebenfalls 
so zu entsorgen und nicht auf den Kühlschränken oder gar, wie seitens der Reinigungskräfte bereits 
gemeldet, in der Halle liegen zu lassen.  

Apropos Würstchen:  

Hier möchten wir noch einmal darauf hinweisen, dass wir gerne bereit sind, die Kosten zu überneh-
men und auch diese zu beschaffen. Aber damit sollte unser Engagement diesbezüglich auch enden. 
Die Kontrolle, ob zu Meisterschaftsspielen noch genügend Dosen vorhanden sind, hat von den ein-
zelnen Mannschaften selbst zu erfolgen und dies bitteschön auch frühzeitig. Am Spieltag erst anzuru-
fen und vorwurfsvoll auf fehlende Dosen hinzuweisen, ist ein no Go.  

Ist es so schwer, den Vorstand zu informieren, wenn man die letzten Dosen entnommen hat?  
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Apropos Getränke:  

Für die Beschaffung der Getränke sind die Mannschaften selbst verantwortlich. Wenn sich also je-
mand an den Getränken bedient, dann sollte es selbstverständlich sein, dass man dafür auch einen 
Obolus in die Kasse legt und/oder auch den Kühlschrank wieder auffüllt.  

Es sollte ferner normal sein, dass man leere Flaschen nicht einfach irgendwo in den Schrank sondern 
in die vor Ort vorhandenen Kästen stellt.  

Digitale Medien 

Auf die Umstellung von Papier auf digitale Medien haben wir mit der Anschaffung von Tablets rea-
giert, dazu auf Euren Wunsch auch digitale Spielstandanzeigen angeschafft. In den Schränken haben 
wir dazu auch eine Stromversorgung installiert, so dass beide Geräte für die nächste Mannschaft 
aufgeladen und damit voll funktionsfähig zur Verfügung stehen. Doch leider mussten wir mit zuneh-
mender Spielzeit feststellen, dass die Geräte nach den Spielen zwar immerhin in den Schrank gelegt 
wurden, aber leider nicht an den Strom angeschlossen wurden.   

Dies ist in der nächsten Spielzeit unbedingt zu beachten!  

Sorgfalt 

Auch auf folgende, eigentlich selbstverständliche Dinge ist noch einmal hinzuweisen:  

Wer als Letzter die Hallen verlässt, hat darauf zu achten, dass  

 die Oberlichter geschlossen sind (und wenn man dazu an der Wehofer Straße den Schlüssel 
noch einmal aus dem Tresor holt),  

 die Geräteschranke geschlossen sind und keine Schlüssel stecken bleiben,  

 man darauf achtet, dass insbesondere Außentüren wirklich zu sind und an der Kantstraße die 
Kette am Parkplatz geschlossen ist.  

Leider müssen wir auch noch einmal darauf hinweisen, dass wir die Hallen nur in den von uns beant-
ragten und genehmigten Zeiten nutzen dürfen. Dank unserer bis jetzt noch guten Kontakte zu den 
Hausmeistern wurde bei Nutzungen über die genehmigten Zeiten hinaus ein Auge zugedrückt, aber 
dieses Entgegenkommen ist endlich. Informiert Euch bitte im Vorfeld, welche Nutzungszeiten bewil-
ligt wurden.  

Irgendwie passt es auch ins Bild, dass mittlerweile eine Fernbedienung für unsere digitalen Spiel-
standanzeigen verschwunden ist. Als Vorstand sind wir gerne bereit, auch über die normale          
Vorstandsarbeit hinaus Dinge zu übernehmen, aber wir sehen uns nicht als Reinigungskräfte oder als 
Ordnungskräfte. 
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Organigramm der TTV Hamborn 2010 e.V. 
 
Geschäftsführender Vorstand: 
 
Jürgen Konkol  1. Vorsitzender  CarstenRennings 2. Vorsitzender 
 
 Sterkrader Str.222, 46539 Dinslaken    Hufstr. 38a,  47166 Duisburg 
 02064 6016986,0157 89071535    0203 502482, 0173 2191946  
 j.konkol@outlook.de       ac.rennings@t-online.de 
 
Friedel Eiser  Geschäftsführer 
 
 Bahnhofstr. 210, 47178 Duisburg    
 0203 4791679 (p),  
 feiser@online.de 
 
Bernd Reiff  Sportwart 
 
 Göttinger Weg 11, 47167 Duisburg    
 0203 501138, 0163 5011380 
Reiffbernd@web.de 
 
Mike Seitz  Kassierer 
 
 Klene-Poll-Str. 8b, 47169 Duisburg    
 0203 46132, 01784781949 
 mike.seitz@web.de 
 
Weitere Vorstandsmitglieder: 
 
Klemens Breiken Gerätewart   Tino Caporale  Pressewart 
 
 Frundsbergstr. 36, 47169 Duisburg    Schillerstr. 45,47166 Duisburg 
 0203 592855, 0172 9928277     0203 7188848, 01726759819 
 klemens.breiken@arcor.de     tino-caporale@web.de 
 
Egon Winkler  Jugendwart   Webmaster 
 
August-Brust Str. 18,  47178 Duisburg   
 0203 473588, 0157 59540929  
masteringpool@yahoo.de 
 
Werner Auth  Kassenprüfer   Thomas Pecak Kassenprüfer 
 
Rabenkamp 48, 46539 Dinslaken   August-Thyssen-Str, 24, 47166 Duisburg 
 02064423272, 0157-87430483     0203 547564, 0177-6106634 
werner.auth@gmx.de     p-tomek@gmx.de 
 
 


